
 
 
 
 
 
Aktueller Informationsbrief 20/21.1 
 
Liebe Eltern, 
 
ich hoffe, Sie und Ihre Kinder haben die erste Schulwoche gut begonnen. Wir haben 
noch selten so viele strahlende Schüler*innen gesehen, alle erfreut, dass nach so langer 
Abstinenz wieder Präsenzunterricht für alle möglich ist. 
  
Für uns ein Grund mehr, diese Situation mit vereinten Kräften zu erhalten. Hierzu ge-
hört, dass nicht nur bei Corona-Infektionsfällen in Familien das strikte Betretungsverbot 
der Schule für die direkten familiären Kontaktpersonen eingehalten wird, d.h. dass diese 
zunächst getestet werden und dann den Quarantänebestimmungen des Gesundheits-
amts Folge leisten, sondern auch in Verdachtsfällen im Familienkreis auf keinen Fall ein 
Schulbesuch, sondern sofortige medizinische Abklärung erfolgt. Außerdem bitten wir 
dringend um umgehende Benachrichtigung der Schule, was selbstverständlich in erster 
Linie auch für mögliche Infektionen und Verdachtsfälle bei Schüler*innen selbst gilt. 
 
Wenn uns ein Infektionsfall in einer Familie gemeldet wird, werden wir als Vorsichts-
maßnahme alle Schüler*innen und Lehrkräfte der jeweiligen Stufe bitten, bis zur Abklä-
rung auch im Unterricht eine Mund- Nasenbedeckung zu tragen, um die Mitschüler*in-
nen, Kolleg*innen und sich selbst zu schützen. Aufgrund der Verordnungslage können 
wir diese Maßnahme nicht einfordern, bitten aber um solidarische Umsetzung im Inte-
resse der gesamten Schulgemeinschaft. Als reine Vorsichtsmaßnahme haben wir diese 
Regelung heute bereits für die Klassenstufe 10 zur Anwendung gebracht. 
Abgesehen von diesen fallbezogenen Vorkehrungen steht es allen Schüler*innen jeder-
zeit frei, im Unterricht ihre Masken aufzubehalten. Sollten Sie also generell gesundheitli-
che Bedenken haben, können Sie jederzeit mit Ihren Kindern entsprechende Vereinba-
rungen treffen. Von Lehrerseite werden diese unterstützt. 
 
Insgesamt hat sich die Umsetzung unserer Hygienebestimmungen vor Ort sehr gut ein-
gespielt, was nicht zuletzt auf die hervorragende Kooperation unserer Schülerschaft zu-
rückzuführen ist. Auch die etwas komplexere Pausenregelung hat sich etabliert, bei der 
wir allerdings noch einige Anpassungen vorgenommen haben. So werden die Regelun-
gen ab sofort für A- und B-Wochen von den Klassenlehrern mit ihren Gruppen abgespro-
chen, da z.B. bei Unterricht im Fachraum individuelle Lösungen erforderlich sind. 
  
Hinsichtlich der Mittagspause bitten wir auch weiterhin um Beachtung unserer Rege-
lung, dass Schüler*innen mit Nachmittagsunterricht das Schulgelände nicht verlassen, 
sondern sich vorwiegend in den zugewiesenen Pausenbereichen aufhalten. Durch Stun-
denplananpassungen werden wir Sorge tragen, dass die Mittagspause für alle Klassen 
nach Möglichkeit eine Stunde nicht übersteigt. Falls in der Mittagspause keine Selbstver-
sorgung möglich ist, die wir weiterhin empfehlen, steht auch die Mensa wieder als Op-
tion für das Mittagessen offen. Hier ist neben dem Einbahnsystem beim Snackverkauf 

 



vor allem zu beachten, dass an den jeweiligen Tischen ausschließlich Schüler*innen aus 
einer Schule und Klasse sitzen, um eine Durchmischung möglichst zu vermeiden. Wir bit-
ten Sie, Ihre Kinder entsprechend zu informieren, wie es auch die Klassenlehrkräfte tun 
werden.  
 
Auch bei weitgehender Abdeckung des Präsenzunterrichts sind fachspezifisch gewisse 
Einschränkungen unumgänglich, vor allem im Fach Sport, wo wir in Klasse 10 digitales 
Training anbieten und in Klasse 7 zumindest im ersten Halbjahr auf die dritte Stunde ver-
zichten müssen. Als Kompensation gibt es hier ein umfangreiches Programm der örtli-
chen Vereine, die keine Mühe gescheut haben, ein attraktives Angebot für unsere Schü-
ler*innen zu erstellen. An dieser Stelle sei den Vereinen nicht nur herzlich gedankt, dass 
sie diese Möglichkeiten eröffnen, sondern auch im Namen unserer Sportlehrkräfte zur 
Teilnahme ermuntert, zumal die körperliche Fitness gerade aufgrund der Corona-Be-
schränkungen in der Vergangenheit sicher zuweilen gelitten hat. In diesem Sinne sind 
die Angebote als Chance zu sehen, auch neue Sportarten auszuprobieren. Da es sich 
nicht um ein schulisches Programm handelt, gelten die Hygienevorschriften der Vereine, 
die Sie dann bei Anmeldung auch zur Kenntnis und Unterschrift erhalten. Die Anmel-
dung ist noch bis 25.09. über spezielle Wahlbogen möglich, über welche die Schüler*in-
nen in Kenntnis gesetzt worden sind.       
 
In der kommenden Woche startet der Digitalunterricht für diejenigen Schüler*innen, 
die nicht am Präsenzunterricht teilnehmen können. Entsprechende Stundenpläne wer-
den wie bereits berichtet ausgegeben.  
  
Auch weiterhin sind wir für Ihre Rückmeldungen dankbar, wenn Ihnen Problemfelder 
auffallen, die einer Nachsteuerung bedürfen. Ansonsten wünschen wir Ihnen und Ihren 
Kindern weiterhin gutes Ankommen, ab Montag dann auch unseren neuen 5ern, die wir 
am Samstag offiziell in Empfang nehmen werden. 
 
Ihr Volker Müller mit dem ganzen FSG-Team 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


